
tere Intensivierung und die Steigerung der Erträge in den Jahren des 
Perspektivplanzeitraumes 1971 bis 1975 zu schaffen.

Ziel des Wettbewerbsbeschlusses der Wissenschaftler, Studenten, Ar
beiter und Angestellten der Technischen Universität Dresden ist die 
planmäßige Weiterführung der 3. Hochschulreform, die in der gegen
wärtigen Etappe von der konsequenten Durchsetzung der sozialistischen 
Wissenschaftsorganisation bestimmt ist. Im Vordergrund der Bemühun
gen steht der Kampf um Pionier- und Spitzenleistungen in Erziehung, 
Ausbildung, Weiterbildung und Forschung.

Überall sind neue Initiativen im Wettbewerb „Schöner unsere Städte 
und Gemeinden - Mach mit!" in Vorbereitung.

Diese Beispiele haben in der ganzen Republik ein lebhaftes Echo ge
funden und vielfältige neue Initiativen der Werktätigen in der Industrie, 
im Bauwesen, in der Landwirtschaft, im Handel, im Verkehrswesen, in 
den wissenschaftlichen Einrichtungen, im Gesundheitswesen sowie der 
Jugend im Lenin-Aufgebot der FDJ hervorgerufen.

Ihnen allen gemeinsam ist das leidenschaftliche Streben zur allseitigen 
Stärkung der DDR, zur Festigung der sozialistischen Staatengemeinschaft 
und zur Sicherung des Friedens in Europa. Gerade die jüngste Zeit hat 
erwiesen, von welcher Bedeutung die hohe Leistungskraft unserer Repu
blik für die Durchsetzung unserer gerechten Friedensziele ist.

Ihnen allen gemeinsam ist das hohe Bewußtsein der Verantwortung 
für das Ganze. Es ist Ausdruck des Denkens und Handelns sozialisti
scher Eigentümer, die durch ihre Tat der Gesellschaft und sich selbst 
dienen.

Ihnen allen gemeinsam ist der Kampf um die Erfüllung des Volks
wirtschaftsplanes 1970 in allen seinen Teilen. Das Ringen ist auf die 
Hauptaufgabe gerichtet, durch Wissenschaftsorganisation, Systemauto
matisierung und sozialistische komplexe Rationalisierung zu höchster 
volkswirtschaftlicher Effektivität zu gelangen.

Ihnen allen gemeinsam ist, daß der Kampf um höchste Steigerung der 
Arbeitsproduktivität eng verbunden wird mit dem Streben nach einer 
hohen Bildung und systematischen Weiterbildung, nach einem reichen 
geistig-kulturellen Leben und der weiteren planmäßigen Entwicklung der 
Arbeits- und Lebensbedingungen.

Ihnen allen gemeinsam ist der feste Wille, unsere Aufgaben in engster 
Zusammenarbeit und Kooperation mit der Sowjetunion und den anderen 
sozialistischen Ländern zu erfüllen.
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